
 

 
 

 

Pressemitteilung 014-2025 

23.06 2026 

 

Werkstattneubau der Lebenshilfe in Jungingen 

Modernes Gebäude für mehr Teilhabe und zukunftsfähige Arbeits- und Förderangebote 

 

Ulm-Jungingen - Mit dem Ersatzneubau der Werkstatt und Förderstätte der Lebenshilfe Donau-Iller in 

Jungingen entsteht ein modernes und zukunftsorientiertes Angebot für Menschen mit Behinderung. Der 

Neubau wird auf einer Gesamtfläche von rund 5.500 Quadratmetern errichtet. Die INDI Arbeit und Bildung 

gGmbH, eine Tochter der Lebenshilfe Donau-Iller, bietet hier künftig 163 Menschen mit Behinderung 

Teilhabe am Arbeitsleben und für 52 Personen soziale Teilhabe im Förder- und Betreuungsbereich.  

Das neue Gebäude entsteht am Pfannenstiel parallel zur Beimerstetter Straße in unmittelbarer Nähe zum 

Wohnangebot der INDI Wohnen und Leben und gegenüber der derzeitigen Werkstatt. Ziel ist es, 

zeitgemäße und bedarfsgerechte Arbeits-, Förder- und Betreuungsbedingungen zu schaffen. Es ist derzeit 

eine Verschiebung vom Arbeitsbereich hin zum Förderbereich erkennbar. Dieser Entwicklung entspricht das 

Bauprojekt mit dem neuen Raumkonzept.  

Der Ersatzneubau umfasst ein (größtenteils) einstöckigen Gebäudekomplex mit 

• einem Förder- und Betreuungsbereich  

• einem zweigeteilten Produktionsbereich mit mittig angeordnetem Lager,  

• einem Verwaltungsbereich mit darunterliegender Kantine und Küchenbereich. 

Um die Durchlässigkeit und Übergänge der Fördergruppen zum Arbeitsbereich zu gewährleisten, wird der 

Förderbereich zentral mittig angeordnet. Der Speisesaal bekommt auch einen Außenbereich und soll nicht 

den Charakter einer „Kantine“ haben. 

In konstruktiven Gesprächen mit der Stadt Ulm konnte mittels eines Tauschvertrags der Erwerb des 

Nachbargrundstücks erfolgen. Ein wichtiger Meilenstein wurde zudem mit den Erdbohrungen für die 

zukünftige Wärmeversorgung mittels Erdwärme erreicht. Damit setzt das Projekt auf eine nachhaltige und 

klimafreundliche Energieversorgung. Eine möglichst klimaneutrale Bau- und Betriebsweise ist für die 

Lebenshilfe leitend und wird erreicht durch:  

• Eine energetisch und ökologisch ausgerichtete Bauweise 

• Nutzung erneuerbarer Energien wie Photovoltaik und Erdwärme  

• Eine ökologische Gestaltung der Außenfassade und des Daches (Begrünung)  

• Hohe Energieeffizienz (z.B. Wärmerückgewinnung von Maschinen) um Ressourcen nachhaltig zu 

schonen 

• Ladestationen für E-Fahrzeuge und E-Bikes 

Die Gesamtinvestition beläuft sich auf 21 Mio € und wird in Höhe von 4,52 Mio€ durch das Ministerium für 

Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg gefördert. 



Die ersten Erarbeiten begannen Ende 2025. Die gesamte Bauzeit wird voraussichtlich rund zweieinhalb 

Jahre betragen. Zum Spatenstich schreiten am 23. Juni 2026 Vertreter der Stadt Ulm gemeinsam mit der 

Lebenshilfe Donau-Iller. 

Einladung an die Presse: 

Wir laden Sie herzlich zu Spatenstich und Pressegespräch ein 

am Dienstag, den 23. Juni um 13 Uhr 

Baustelle: Am Pfannenstiel / Beimerstetter Straße 

Besprechungsraum Verwaltungsgebäude der INDI Arbeit und Bildung gGmbH, Am Pfannenstiel 12, Ulm-

Jungingen.  
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Martin Ansbacher Oberbürgermeister Stadt Ulm 
Markus Mendler Liegenschaften und Wirtschaftsförderung Stadt Ulm 
Marion Schindler Ortschaftsrätin Jungingen 
Rudolf Bader Architekt PrimaBau 
Kurt Wanner Architekt + Bauleitung PrimaBau 
Prof. Karsten  Urban Lebenshilfe Donau-Iller 
Dr. Tatjana  Rösch Aufsichtsrätin Lebenshilfe Donau-Iller 
Heike Scherer Werkstattrat Werkstatt INDI Arbeit und Bildung Jungingen 
Andreas Dietz Werkstattrat  INDI Arbeit und Bildung Jungingen (Blaustein) 
Martina Schlagenbaum Vertrauensperson Werkstattrat  INDI Arbeit und Bildung Jungingen 
Franz  Stöberl Werkstattleitung INDI Arbeit und Bildung Jungingen 
Jürgen Heinz Vorstandsvorsitzender Lebenshilfe Donau-Iller 
Sebastian  Dirr  Bereichsleitung Human Ressources & Organisationsentwicklung 
Barbara Reiter Einrichtungsleitung INDI Wohnen und Leben Jungingen 
Christian Konrad Bauunternehmen 
Franz  Reck Bauunternehmen 
Thomas Dolch Bauunternehmen 
Markus Weber Lebenshilfe Donau-Iller 
Sonja Ruprecht Lebenshilfe Donau-Iller 
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